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Vorstand
Die Entwicklung der Kinder- und 

Jugendarbeit steht im Vordergrund
Auch weiterhin wollen wir im TSV Boke-
loh das Hauptaugenmerk auf die Kinder- 
und Jugendförderung legen. Die Integra-
tion von Flüchtlingen und Asylsuchenden 
– hier kann ein Sportverein gute Arbeit 
leisten – ist dabei für uns ein wichtiges 
Anliegen.
Bereits seit Jahrzehnten verfügt der TSV 
über ein hervorragendes Angebot im Be-
reich „Mutter und Kind“ und Kinderturnen, 
das häufig durch eine liebevoll organi-
sierte Übernachtungsaktion abgeschlos-
sen wurde. Nun können wir auch für die 
darauf folgenden Altersgruppen weitere 
Angebote machen. 
 Im Tischtennis geht in dieser Serie erst-
mals wieder eine Schülermannschaft an 
den Start. Die G-Jugend im Fußball (6 
– 7jährige) haben ihren ersten Sieg er-
rungen, die F-Jugend  bereitet sich im 
Training auf die ersten Spiele vor. Die 
A-Jugend spielt wohl erstmals in der 
Geschichte des TSV Bokeloh im Bezirk. 
Die Triathlon-Schülermannschaft hat bei 
der Schülerserie Niedersachsen 4 Po-
destplätze erreicht. Im Sommer werden 
unsere Schwimmkurse von den Kids der 
Grundschule weiter gut angenommen. 
„Mit eigenen Kräften ohne finanzielle An-
reize das Mögliche zu erreichen „ diese 
Prämisse wird auch weiterhin für den 
Wettkampfsport gelten. Wir sind stolz auf 
die TT-Mannschaften in der Bezirksober-
liga und Bezirksklasse, auf die Fußballer 
in der Kreisliga und der 3. Kreisklasse. 
Hier wird es schwer werden, die Klassen 
zu halten. Wir werden dabei nach Kräften 
unterstützen. 
Die Triathlon-Damen werden auch im 
nächsten Jahr in Kooperation mit Hanno-
ver 96 in der 2. Bundesliga starten. Si-

cherlich gibt es nur wenige Vereine, die 3 
aktuelle Ironmen in ihren Reihen haben. 
Herzlichen Glückwunsch an: Jennifer 
Göing, Sven Weber und Sascha Soko-
lowski. 
Was wäre ein Verein ohne die Gesellig-
keit? Herzlichen Dank an Frank Schnittert 
für die Organisation der Nordseefahrt der 
Wanderer. Kompliment an das Dämmer-
schoppenteam: die Veranstaltungsrei-
he hat inzwischen einen festen Platz im 
Bokeloher Terminkalender. Danke an die 
TSV-Mitglieder, die am schönen Schüt-
zenfestsonntag beim Essen und beim 
Festumzug präsent waren. 
Wenn dann manchmal die große Fa-
milie beschrieben wird, man konnte sie 
erleben: TSV-Herbstfest 17:30 Uhr im 
Vereinsheim: nach dem Gesang unse-
rer weinseligen älteren Mitglieder führen 
buntgeschminkte Tanz-Kids eine Polonai-
se durchs Vereinsheim durch. Am Tresen 
TT und Triathlon, hinter dem Kuchenbuf-
fet Wandern, am Grill Fußball, Kinder-
belustigung Turnen- eben das Bild einer 
bunten, großen Familie.

Für den Vorstand

Heinz Wellmann 
1. Vorsitzender
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Vorstand
Der Vorstand informiert

Jahreshauptversammlung 2016
Die nächste Jahreshauptversamm-

lung findet am 12.02.2016 um 19:00 
Uhr im TSV-Vereinsheim statt. Neben 
den üblichen Regularien werden wir 
auch – wie schon in den vergangenen 
Jahren – verdiente Sportler besonders 
ehren. Auf das Verlesen des Protokolls 
der Versammlung aus 2015 werden 
wir aus Gründen der Zeitersparnis ver-
zichtet. Das Protokoll wird auf unse-
rer Homepage www.TSVBokeloh.de  
ca. 6 Wochen vor der Versammlung 
zum Nachlesen veröffentlicht. Zudem 
liegen am Tag der Versammlung auf 
den Tischen einige Exemplare aus.  

Dämmerschoppen
Die monatlichen Dämmerschoppen 

im TSV-Heim sind inzwischen zu einer 
festen Einrichtung geworden. Hier ein 
Hinweis auf die letzten beiden Veran-
staltungen im Jahr 2015: 

20.11.2015 – Karaoke + Co. 
24.12.2015 – (ab 21.00 Uhr) After 

Cristmas
Weitere Informationen zu den Ver-

anstaltungen findet man auf der Home-
page des TSV Bokeloh.

Erweiterung des Sportangebotes
Zumba: Wir werden in Zukunft Zumba-
Kurse gemeinsam mit dem TSV Mes-
merode  organisieren. Eine Teilnahme 
ist dann für TSV-Mitglieder zum günsti-
geren Preis möglich.
Tennis: Auch in 2016 wollen wir unsere 
Kooperation mit dem TC Sigmundshall 
fortsetzen. Eine Informationsveranstal-
tung planen wir für den März 2016 im 
TSV-Heim. 

Weitere Anregungen zum Ausbau 
des Sportangebotes nehmen wir gern 
entgegen: vorstand@tsvbokeloh.de

TSV-Preisskat 
(nur für Mitglieder)
Am Samstag, 28.12.2015, findet ab 

18:00 Uhr im Vereinsheim der Preisskat 
des TSV Bokeloh statt. Das Startgeld 
beträgt 8,00 EUR, gespielt wird nach 
den „neuen“ Skatregeln in 3 Durchgän-
gen. Anmeldungen bis zum 06.12.2015 
bei Jörg Bade, Tel.: 67246 oder per  
E-Mail j.badewuns@t-online.de. 

 

Mit dem Sportabzeichen 
auf das Treppchen

Gelingt es Peter Kleinsorge mit sei-
ner Crew beim Sportabzeichen- Wett-
bewerb der Region einen Podestplatz 
zu erreichen? Immerhin konnte im Jahr 
2015 die Anzahl der abgenommenen  
Prüfungen auf über 50 (Steigerung um 
mehr als 100 %) erhöht werden.

Auch in 2016 werden wir Übungs-
gruppen und Mannschaften auf Wunsch 
spezielle Übungs-und Abnahmetermine 
anbieten.

Weihnachtsmarkt und 
Hobbyausstellung in Bokeloh

finden in diesem Jahr am 28. Novem-
ber  ab 13.00 Uhr in der Pausenhalle 
und auf dem Schulhof

(das Programm entnehmen sie bitte 
den in den örtlichen Geschäften auslie-
genden Flyern)

von Heinz Wellmann
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Vorstand

Mitläufer (oder -walker) für die Winterlaufserie gesucht
Nicht weit von Bokeloh haben kürzlich 

erst wieder die Winterlaufserien im Deis-
ter und in den Bückebergen begonnen. 
Hierbei werden jeweils im 2-Wochen-
Rhythmus (samstags und sonntags) ganz 
ungezwungene Laufveranstaltungen 
mit unterschiedlichen Streckenlängen 
angeboten. Detailinformationen können 
hier im Internet nachgelesen werden: 
http://www.tsv-eintracht-bueckeberge.
de/verein/winterserie/
https://www.sg-bredenbeck.de/winter-
laufserie.html

Wer Lust hat mitzumachen, meldet 
sich bitte bei mir. Dann können wir ro-
tierend Fahrgemeinschaften bilden.

Ich würde mich über rege Teilnahme 
sehr freuen, denn in der Gruppe macht 
Laufen einfach mehr Spaß. Hier geht es 

nicht um Wettkampf, sondern darum die 
Grundlagenausdauer über den Winter 
zu bringen und um „SPASSSS an der 
Freude“.

Peter Kleinsorge
Tel.05031/15659

eMail:klefelix@gmx.de

Die „Vollfarbausgabe“ steht auf der TSV-Internetseite
Diese TSV-Zeitung - und auch ältere 
Ausgaben - stehen auf unserer TSV-
Seite im Internet bereit. Hier stellen wir 
die Zeitung als volle 4-Farb-Ausgabe 

zur Verfügung, in der auch alle Fotos als 
Farbbilder eingebunden sind. Viel Spaß 
beim nachträglichem Recherchieren, 
Nachlesen,...

von Olaf Borgmann

Taekwondo geht in die 2. Runde
Exakt vor einem Jahr haben wir in der 

Turnhalle Bokeloh vorsichtig mit einem 
Schnupperkurs Taekwondo begonnen. 
Heute ist diese vielfältige Kampfsport-
art zu einem festen Bestandteil unseres 
Sportangebotes geworden; wir treten 
jetzt der niedersächsischen Taekwon-
do-Union bei und werden dann voraus-
sichtlich im Januar 2016 die ersten Prü-
fungen ablegen lassen. 

Die Übungsstunden finden unter Mar-

tin Jahn in Kooperation mit dem MTV 
Idensen in der Mehrzweckhalle Idensen 
statt: 
-Donnerstag von 18:30 bis 19:45 Uhr
-Einsteiger/-innen sind herzlich willkom-
men
-Schüler/-innen sollten mind. 10 Jahre 
alt sein
-Für Nichtmitglieder gilt eine Einstiegs-
phase von 5 Terminen (Gebühr 15,00 
EUR)

von Heinz Wellmann

Peter Kleinsorge (re.)  nach dem  Eröffnungslauf in 
den Bückebergen mit 3 weiteren Bokelohern
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Vorstand

Dank den Sponsoren
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Sponsoren. 
Ohne diese Unterstützung wären zahlreiche Veranstaltun-
gen und die regelmäßige Herausgabe der Vereinszeitung 
nicht möglich.

Der Vorstand

Das Dorfleben stärken - Feste 
gemeinsam vorbereiten und feiern

Nachdem wir im Frühjahr gemein-
sam mit dem Bergmannsverein, dem 
Deutschen –Roten- Kreuz, dem Schüt-
zenverein, der Feuerwehr und den Mu-
sikzügen das neugestaltete „ Kleine 

Osterfeuerchen“ am TSV- Vereinsheim 
organisiert haben, sind wir natürlich auch 
an der Ausgestaltung des Weihnachts-
marktes in Bokeloh am 28.12.2015, ab 
13.00 Uhr, beteiligt.
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Turnen
Übernachtung der TSV-Kids in der Turnhalle 

vom 3. auf den 4.Oktober 2015
Auch im dritten Jahr hatten die Kin-

der der Turn- und TT-Abteilung wieder 
viel Spaß bei der Übernachtungsaktion 
in der Turnhalle.

37 Kinder kamen am Samstag um 
13.00 Uhr mit Gepäck und guter Laune 
in die Halle und richteten sich, mit Hilfe 
ihren Eltern, einen gemütlichen Schlaf-
platz ein. Nach ca. einer halben Stunde 
ertönte  ein Pfiff und die Eltern muss-
ten sich verabschieden und die Halle 
verlassen, denn bis Sonntag, 13 Uhr 
herrschte in der Halle elternfreie Zone.

Jetzt hatten die Kinder viel Zeit den 
Nachmittag mit Spielen und Basteln zu 
verbringen.Da auch das Wetter mitspiel-
te, konnten viele Aktivitäten draußen 
stattfinden, z. B. das Balancieren auf 
der Slack-Line, das Spielen mit einem 
großen Vier-Gewinnt-Spiel, Kriechtun-
neln usw. sowie das Anfertigen von 
Laternen, Armbändern und Glitzer-
Lesezeichen. Auch die Bewegung kam 
nicht zu kurz, denn der Spielplatz hinter 
der Halle und auch der kleine Sportplatz 

wurde sofort in Beschlag genommen. In 
der Halle vergnügten sich die Kinder mit 
vielen vorhandenen Klein-geräten (Bäl-
le, Seile, Reifen, Hütchen und Matten) 
sowie den großen Bauklötzen, ausge-
liehen von der Stadtjugendpflege.Man-
che Bauwerke erinnerten sogar an den 
bekannten Architekten Hundertwasser. 

Bevor die Grillparty und die anschlie-
ßende Nachtwanderung begann, zeig-
ten noch die „Bokeloher TSV-Top-Mo-
dels“ ihr Können auf dem Laufsteg. Die 
männlichen Teilnehmer bildeten dabei 
die Jury. Außerdem gaben die Mädchen 
die der Tanzgruppe angehören, auch 
noch ihre neuen Tänze zum Besten. 
Bei der Nachtwanderung konnten dann 
endlich die mitgebrachten Taschenlam-
pen zum Einsatz kommen. 

Zurück in der Turnhalle wurde dann 
erst einmal der Durst gelöscht und noch 
einmal richtig aufgedreht, bevor wieder 
ein Pfiff ertönte

und alle Kinder aufgefordert wurden 
sich bettfertig zu machen. Danach wur-
de sich noch im Kreis bei Kerzenschein 
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Turnen

zusammengesetzt
und eine Gute-Nacht-Geschichte vor-

gelesen.Dann begann die Nachtruhe, 
die um ca. 0.30 Uhr, nach gefühlten

tausend Toilettengängen der kleinen 
Geister, mit Erfolg gekrönt war. Leider 
wurde die Nachtruhe der Betreuer ge-
gen 3.30 Uhr durch ein

krankes Kind, welches abgeholt 
werden musste, unterbrochen und ein 
neuer Schlafversuch musste  gestartet 
werden, welcher jedoch

um 6.00 Uhr, mit den ersten Frühauf-
stehern, sein Ende fand. Am Sonntag-
vormittag fand dann nach dem Früh-
stück, mit Salami-,

Mortadella-, Käse-, Marmelade- und 
Nutella-Brötchen, Kakao und Milch, 
noch eine Schatzsuche statt. Danach 
konnte noch etwas

gespielt werden, bevor es Mittages-
sen, Pizza und Eis, gab.

Um 13.00 Uhr  wurden  dann  alle 
Kinder  von ihren Eltern abgeholt

und die  Übernachtungsaktion in der 
Turnhalle ging zu Ende. Da diese Aktion 
allen kleinen und großen Teilnehmern 
gut gefallen hat, wird es bestimmt 2016 
eine Neuauflage geben.  

von  Kerstin Hildebrandt
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Tischtennis
2 Staffelmeister in der abgelaufenen Saison 

Die 1.Herrenmannschaft konnte 
sogar schon frühzeitig – vor dem Sai-
sonfinale – die Meisterschaft in der 
1.Bezirksklasse feiern. Mit einem Un-
entschieden und einer Niederlage kam 
das Team mit fast reiner Weste durch 
die Saison. Zum Aufstiegsteam in die 
Bezirksliga gehören Christian Bauch, 
Manfred Ephan, Andreas Kaiser, Nils 
Neumann, Bernd Axmann, Matthias 
Bauch und Thomas Krusewitz..

Der 2.Herrenmannschaft musste 
sich im entscheidenden Spitzenspiel in 
der Kreisliga gegen die 2.Mannschaft 
in Havelse mit 9:5 geschlagen geben 
und landete dadurch zum Saisonende 
auf Platz 2 in der Tabelle. Damit hat der 

direkte Aufstieg in die Bezirksklasse 
leider nicht geklappt. Bei den Spielerer-
gebnissen stechen Mannschaftsführer 
Manfred Bauch und Jörg Hüfner mit 
sehr überzeugenden Einzelbilanzen 
heraus. 

Der 3.Herrenmannschaft gelang 
durch den 9:6-Sieg im letzten Saison-
spiel gegen den Mitaspiranten von TSV 
Mühlenfeld ein klarer 1.Platz in der 
Kreisliga zum Saisonende. Insgesamt 
hat sich das Team nur zum Auftakt der 
Hinserie eine Niederlage geleistet und 
konnte seit dem ausschließlich Siege 
einfahren. Damit hat sich das Team den 
direkten Aufstieg in die 2.Bezirksklasse 
redlich verdient.

1.Herrenmannschaft

2.Herrenmannschaft

3.Herrenmannschaft

4.Herrenmannschaft
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1.Damenmannschaft

Tischtennis
Für die 4.Herrenmannschaft war - 

ebenfalls in der Kreisliga - in dieser Sai-
son leider nicht viel zu holen. Am Ende 
muss das Team mit 3:25 Punkten als 
Tabellenvorletzter die Staffel leider ver-
lassen und nächstes Jahr in der Kreis-
klasse antreten. Bei den Einzelbilanzen 
konnte Steffen Hildebrandt positiv an 
Position 1 mit einer 9:5-Einzelbilanz aus 
der Rückserie gehen. An seiner Seite 
standen aktiv im diesjährigen Kampf 
um den Klassenerhalt: Norbert Barnert, 
Rüdiger Grevsmühl, Marc Schnittert, 
Manfred Bleidistel, Ralf Mespelt und  
Gottfried Fiedler. 

Die 5. Herrenmannschaft beendete 
die Rückserie in der Tabellenmitte auf 
Platz 5 in der 1.Kreisklasse mit einem 
knapp positiven Punkteverhältnis. Auch 
das ist ein insgesamt gutes Ergebnis, 
insbesondere da die Mannschaft erst-
malig in dieser Saison in der Spielklas-
se angetreten ist. Mit positiven Ein-
zelbilanzen konnten Norbert Barnert, 
Manfred Bleidistel und Jonas Eberhardt 
die Rückserie positiv abschließen. Des 
Weiteren haben Ralf Mespelt, Christo-
pher Grzemba, Timo Heyde, Thomas  
Kusche und Gottfried Fiedler wichtige 
Punkte zum Mannschaftsergebnis bei-
gesteuert.

Die 1.Damenmannschaft konnte 
leider – trotz Favoritenrolle, aber „er-

satzgeschwächt“ – das Pokalendspiel 
gegen den TuS Seelze nicht für sich 
entscheiden und musste sich in diesem 
Jahr nach der 4:6-Niederlage mit dem 
Vizepokalsieg zufriedengeben. Auch in 
der Punktspielserie in der Bezirksober-
liga nahm das Saisonende für das Team 
einen unglücklichen Verlauf. Nach dem 
letzten Spieltag, den des Team mit einem 
8:0-Sieg für sich entscheiden konnte, 
stand es punkt- und spielgleich mit dem 
Tabellenzweiten – Hannover 96 IV – da. 
Nur aufgrund des schlechteren Satz-
verhältnisses kam am Ende „nur“ Platz 
3 heraus. Für das Team starteten Hei-
di Wilkening, Susanne Lönne, Sabine 
Politz, Saskia Kiefert und Andrea Krim-
ling. Die 2.Damenmannschaft konnte 
sich am Ende auf den 2.Tabellenplatz 
festsetzen und sich somit im Vergleich 
zum Vorjahr in der Kreisliga steigern. 
Für das Team starteten Marion Schlüter, 
Gudrun Laqua, Birgit Grzemba, Gisela 
Neumann und Susanne Hüfner.

Kinder-und Jugendlichenbereich wächst weiter
Nachdem im letzten Jahr die Wiederbe-
lebung des Kinder- und Jugendlichen-
bereiches der Tischtennisabteilung des 
TSV Bokeloh gelungen ist, wächst die 
Gruppe erfreulicher Weise weiter. Dies 
ist insbesondere auf die gute Arbeit des 
Trainerduos Nils Bleidistel und Steffen 
Hildebrandt (Jugendwart) zurückzu-
führen. Aktuell arbeitet die Abteilung 
daran, weibliche Unterstützung für das 

Trainerteam qualifizieren zu lassen. 
Wer Interesse am Tischtennis hat, oder 
einfach mal reinschnuppern will, ist in 
der Turnhalle herzlich willkommen. Die 
Trainingszeiten sind montags und frei-
tags für die Kindergruppe von 17.00 
bis 18.30 Uhr und für die Jugendlichen-
gruppe von 18.30 bis 20.00 Uhr.

Entsprechendes Bild siehe Titelseite
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Tischtennis
Vereins- und Stadtmeisterschaften 2015

Mit 2 Aufsteigern in die neue Saison
Mit 2 aufgestiegenen Mannschaften 

im Erwachsenenbereich und 2 neuen 
Kindermannschaften ging es nach der 
Sommerpause in die neue Punktspiel-
saison.

Die 1.Herrenmannschaft startet 
nach ihrem Aufstieg in der Bezirksliga 
und konnte dort nach einer Startnieder-
lage auch schon Siege einfahren. Der 
Klassenerhalt sollte mindestens mög-
lich sein.

Die 2.Herrenmannschaft startet nach 
ihrem Aufstieg in der 2.Bezirksklasse. 
Bislang konnte sie hier noch keinen 
Sieg einfahren. Der Klassenerhalt wird 
hier sehr ambitioniert.

Die 3.Herrenmannschaft ist erneut 

einer der Aufstiegsfavoriten in der Kreis-
liga, was das Team auch durchgehend 
mit Siegen bestätigen konnte.

Die 4.Herrenmannschaft ist nach 
dem Abstieg in die Kreisklasse gut ge-
startet. Ein Platz im Tabellenmittelfeld 
sollte mindestens möglich sein.

Die 1.Damenmannschaft wird erneut 
versuchen in der in der Bezirksoberliga 
um den Aufstieg mitzuspielen. Der un-
bezwungende Start in die Saison ist  
sehr gelungen.

Die 2.Damenmannschaft startet 
wieder in der Kreisliga und wird dort 
wieder im oberen Tabellenbereich mit-
spielen können.

Besonders erfreulich ist, dass in die-
ser Saison wieder 
Kindermannschaf-
ten für den TSV 
gemeldet werden 
konnten. Das ist auf 
die Wiederbelebung 
des Kinder- und Ju-
gendbereiches zu-
rückzuführen. Die 
2 Teams starten im 
Schüler-C-Bereich 
in der Kreisliga.

von Olaf Borgmann

Die Vereinsmeisterschaften werden 
traditionell im Januar ausgestragen. In 
diesem Jahr konnte sich bei den Da-
men Saskia Kiefert vor Heidi Wilkening 
durchsetzen. Bei den Herren gewann 
Christian Bauch das Endspiel gegen 
Manfed Ephan.
Die Stadtmeisterschaften wurden im 
September ausgetragen und auch vom 
TSV ausgerichtet. In der offenen Klasse 

konnte sich Chrisitian Bauch durchset-
zen und wurde Stadtmeister vor Man-
fred Ephan (beide TSV Bokeloh). In 
der Klasse bis 1500 TTR-Wert wurde 
im knappen Endspiel Heidi Wilkening 
Stadtmeisterin die sich gegen Andre-
as Gundlack behaupten konnte (beide 
TSV Bokeloh). 

Die Herrenmannschaften mit neuen Trikots...hier die 4,Mannschaft
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Wandern
„ de Platt-Föss“ auf Reisen vom 25.bis 27.09.2015

Für die Wandersleute des TSV muß 
das Sprichwort stimmen: wenn Engel 
reisen, lacht der Himmel. Oder gehör-
ten blauer Himmel und Sonnenschein 
zum Reiseprogramm der Fa. Meuter in 
Bokeloh ?

48 „Urlauber“ belegten den neuen 
Bus restlos, worüber sich die Organi-
satoren Margret und Frank Schnittert 
sehr freuten. Für eine angenehme Om-
nibusfahrt sorgte der erfahrene Busfah-
rer Eckhard Simon. Reiseziele  waren 
Städte  und Sehenswürdigkeiten im 
mittleren Schleswig-Holstein und der 
westlichen Nordseeküste. Unser Hotel 
für die 2 Tage war das Convent-Garten 
in Rendsburg. Zur Abfahrt waren alle 
Urlauber pünktlich am Bus..  Und los 
ging die Fahrt nach Friedrichstadt. 

Friedrichstadt , das Venedig des Nor-
dens, liegt an der Treene und Eider. Sie 
ist von viel Wasser umgeben und von 
Kanälen, den Grachten, durchzogen. 
Eine „Grachtenfahrt“ ist beinahe ein 
Muß, denn nur die „Grachten Kapitäne“ 
können  bei Bootsfahrten den Gästen 
den  schönsten Teil der Stadt und ihre 
Geschichte vermitteln. So erfuhren wir, 
dass  hier vor knapp 400 Jahren, ver-

triebene holländische Bürger (Remons-
tranten, der ev. Religion sehr nahe) von 
Herzog Friedrich III. angesiedelt worden 
sind. Vom Herzog Friedrich leitet sich 
auch der Stadtname Friedrichstadt ab; 
eine sehenswerte Stadt.

Der zweite Tag führte uns zum klei-
nen Fährhafen Schlüttsiel. O Schreck, 
es war Ebbe. Mit dem Schiff erreichten 
wir trotzdem die Hallig Hooge. Eine 
Kutschfahrt schloss sich an. Auffallend 
die Hügel, auf denen alle Gebäude ste-
hen. Hierzu klärte uns der Kutscher auf, 
dass diese Hügel (Warften genannt) 
künstlich aufgeschüttete Hügel sind, die 
dann den Bewohnern und den Tieren 
Schutz bei Sturmfluten bieten. 

Nach dem Besuch der kleinen Hallig-
kirche fuhren wir mit dem Pferdewagen 
zur „Hanswarft“, wo wir im Sturmflutki-
no die Gewalt der Naturelemente auf 
Großleinwand erleben konnten. Wei-
tere Sehenswürdigkeiten waren das 
Heimat- und Halligmuseum, sowie das 
Friesen-Haus mit den vielen vielen  ca. 
200 Jahre alten holländischen Kacheln 
und mit der Königsstube, wo der däni-
sche König 1825 nach der schlimmsten 
Sturmflutkatastrophe für eine Nacht und 
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einen Tag wohnte. Der Halligaufenthalt 
war sehr interessant. Vom Fährhafen 
ging es wieder zum Hotel. Nach dem 
Abendessen wurden die müden Beine 
beim Tanzen kräftig bewegt. Durchtrai-
nierte Platt-Föss sollen es bis Mitter-
nacht durchgehalten haben.

Am letzten Tag wurde mit dem Be-
such des Eidersperrwerkes, St.- Peter-
Ording , die Halbinsel Nordstrand mit 
dem Pharisäerhof ein umfangreiches  
Programm geboten. 

Mit dem in Tönning zugestiegenen 
Reisebegleiter fuhren wir am „größten 
Adventskalender“ der Welt vorbei. In 
der Wand eines großen Lagergebäudes  
gibt es dafür 24 gleichgroße Fenster, 
die alle Jahre zu Weihnachten entspre-
chend dekoriert werden. Bis Weihnach-
ten wird dann jeden Tag ein anderes 
Fenster geöffnet.  Schnell erreichten wir 
das Eidersperrwerk, Deutschland größ-
tes Sperrwerk. Erbaut wurde es von 
1967 bis 1973. Es ist gigantisch und alle 
waren wir über die Größe und Funkti-
on überrascht. Eine Besichtigungsreise 
lohnt sich. Nächstes Ziel war St.-Peter-
Ording. Von der Nordsee nicht viel zu 
sehen, es war wieder einmal Ebbe, gab 
es nur einen 45 min. Aufenthalt. Die ein-
gesparte Zeit wur-
de dann für einen 
Zwischenstopp 
in Westerhever, 
einem kleinen 
Ort, nur wenige 
Kilometer von 
St.-Peter-Ording 
entfernt, an einem 
hohen Schutz-
damm gelegen, 
genutzt. Von der 
Nordsee nur eine 
lange Sandbank 
und viel Schlick zu 

sehen; sehenswert war allein der große 
Leuchtturm in nur ca. 5 km Entfernung. 
Interessant war der Information des 
Reiseleiters, dass in diesem Nordsee-
bereich bis vor 200 Jahre ca. 300 Schif-
fe bei heftigen Stürmen kenterten und 
im laufe der Zeit vom Sand und Schlick 
geschluckt wurden. Hin und wieder wird 
dann ein verborgenes Schiff von seinen 
Fesseln befreit, wie es auch in einen 
Zeitungsbericht zu lesen war.

Nach diesem Besuch fuhren wir zu-
rück nach Tönning und verabschiedeten 
unseren Reiseleiter. Es war Nachmittag 
und wir dachten jetzt an eine schöne 
Tasse Kaffee. Aber den gab es erst im 
Pharisäerhof auf der Halbinsel Nord-
strand. Es dauerte auch nicht lange und 
das Ziel, wo der  „Pharisäer“ erfunden 
wurde, war erreicht. Auch die  dazu 
gereichte Eierlikörtorte war nicht von 
schlechten Eltern. Die anschließende 
Weiterfahrt nach Bokeloh, verlief relativ 
ruhig und problemlos. Einen herzlichen 
Dank gab es noch für die Verantwort-
lichen, dem Busunternehmen Meuter  
und seinem Busfahrer Eckhard Simon 
und besonders dem Vorstand mit Mar-
gret und Frank Schnittert.
von Günter Rossner
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2. Herren ist Staffelmeister

Vor zwei Jahren wurde die 2. Herren 
des TSV Bokeloh neu gegründet. Im 
ersten Jahr gab es einen schmeichel-
haften 11. Platz. In diesem Jahr, hat 
es die 2. Herrenmannschaft des TSV 
Bokeloh geschafft direkt in die 3. Kreis-
klasse aufzusteigen. Mit nur zwei Nie-
derlagen, vier  Unentschieden und 10 
Siegen wurde die Staffel gewonnen. 

Mit 27 Spielern startete die Mann-
schaft die Saison. Nachdem sie die 
Hinrunde ohne Niederlage absolviert 
haben, wurde die Rückrunde noch ein-
mal spannend. Denn die Mannschaft 
um Trainer Nils Hasenbein wirkte etwas 
aufgeregt und unruhig. So dass erst das 
letzte Spiel in Klein Heidorn die Ent-
scheidung brachte. Nachdem man dort 
mit 3:1 gewann (Tore: 2x Daniel Fran-
ke, Andre Laqua), war die Freude rie-
sig. Das Erfolgsrezept für diese „geile“ 
Saison ist, dass die Mannschaft auch in 
der Freizeit viel zusammen unternimmt 
und der Spaß niemals fehlen darf. „Die 
Gemeinschaft und der Zusammenhalt 
ist das Geheimnis und wir schließen 
keinen aus. Jeder ist bei uns gerne ge-

sehen“, verriet Nils Hasenbein.
Für die Saison 2015/16 wurde mit 

Julian Götze ein Co-Trainer und mit 
Carsten Müller, ein neuer Betreuer ge-
funden. Mit Christian Schrader, Sebas-
tian Pawliczek und Oliver Glawon wur-
den drei bekannte Spieler in den Kader 
mit aufgenommen, die im vergangenen 
Jahr noch in der 1. Herren fungierten. 
Als Saisonziel hat Nils Hasenbein einen 
den Klassenerhalt angesetzt. Derzeit 
steht die Mannschaft nach acht Spie-
len mit 9 Punkten auf dem 8. Tabellen-
platz. 

Zur Aufstiegsmannschaften gehö-
ren: Sascha Arbeiter, Nicolas Ebel, Jo-
nas Eberhardt, Christian Eckert, Tim 
Fechner, Daniel Franke, Daniel Gla-
eser, Julian Götze, Alexander Grages, 
Stefan Hofmann, Cedric Knoche, Nils 
Koppetsch, Mikael Krietenstein, Andre 
Laqua, Sven Lühr, Timo Lütke, Kieron 
Maltzahn, David Morefield, Tobias Oeh-
migen, Jan-Henrik Rinne, Andre Roth, 
Tobias Rust, Karsten Schneider, Jascha 
Selke, Betreuer Carsten Müller und 
Trainer Nils Hasenbein. 

von Nils Hasenbein

2.Herrenmannschaft
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Die A-Junioren des TSV Bokeloh 
sowie die des TSV Hagenburg haben 
sich zum Beginn der Saison 2015/16 
zu einer Spielgemeinschaft zusammen-
geschlossen. Die Mannschaft, welche 
vom Trainerduo Günther Blume und 
Timm Troschke traniert wird, geht in der 
Bezirksliga 01 auf Punktejagd.

Nachdem im letzten Jahr der Abstieg 
aus der Bezirksliga, seitens Hagen-
burg, verhindert werden konnte ist auch 
in diesem Jahr das Ziel Klassenerhalt 
vorgegeben. Die SG hat nach dem ers-
ten Punktspiel in Hevesen, gegen einen 
vermeinlichen Konkurrenten gegen den 
Abstieg, eine unglückliche 0:1 Nieder-

A-Jugend mit SG Hagenburg/Bokeloh

lage kassiert, sich aber danach gefan-
gen und steht nach vier Spieltagen und 
7 Punkten, zudem mit einem positven 
Torverhältnis, auf dem 5. Tabellenplatz.

Obwohl sich ein Großteil der Spie-
ler vorher noch nicht begegnet sind, 
herrscht inzwischen eine sehr gute 
mannschaftliche Atmosphäre und Zu-
sammenhalt. Die Jungs raufen sich zu-
sammen und ziehen im Training gut mit, 
sind sich die Trainer einig.

Trainiert wird wechselweise in Bo-
keloh und Mesmerode. Die Heimspiele 
trägt die SG samstags ebenfalls in Mes-
merode aus

von Timm Troschke
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Edith August-Lombardo

Auhagener Str. 19a
31515 Wunstorf-Mesmerode
Tel.: 05031 / 9599099

info@naturheilpraxis-
august-lombardo.de

Die ausführliche Beschreibung zu den Therapiemethoden sowie 
eine Übersicht der von mir gehaltenen Vorträge können Sie hier 
nachlesen:
www.naturheilpraxis-august-lombardo.de 

Infusionskonzepte  >  Darmsanierung  >  Eigenblutbehandlung    
Hypnosetherapie  >  Neuraltherapie  >  Homöosinatrie  >  Aderlass
Ganzheitliche Ernährungsberatung  >  Schüßler Biochemie 
Blutegeltherapie  >  Baunscheidtieren  >  Schröpfen  >  Bachblüten

Naturheilpraxis
       Edith August-Lombardo

Naturheilpraxis
      Edith August-Lombardo

Naturheilpraxis
       Edith August-Lombardo

Naturheilpraxis
       Edith August-Lombardo

Naturheilpraxis
          Edith August-Lombardo

Naturheilpraxis
          Mesmerode

Naturheilpraxis
          Edith August-Lombardo

Edith August-Lombardo
Heilpraktikerin

Mitglied im Bund Deutscher Heilpraktiker (BDH)
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Fußball
Siegreiche B-Jugend

Mit nur einer Niederlage gleich im 
ersten Saisonspiel gegen den späteren 
Staffelsieger und dann dreizehn Sie-
gen in Folge beendete die B-Jugend 
die Saison 2014/15. Mit dem 2. Tabel-
lenplatz mit 39 Punkten punktgleich mit 
dem Tabellenersten aber leider mit der 
schlechteren Tordifferenz.

Bester Torschützen der Mannschaft 
war Jannik Bauch mit 24 Treffern.

Einen großen 
Anteil an der er-
folgreichsten Sai-
son hatte auch 
unser Torwart 
Pascal Geerts der 
über die gesamte 
Saison nur 17 Ge-
gentreffer zu ließ.

Das Trainer-
team Volker Ro-
dewald und Hei-
ko Schulz waren 
aber mit der Leis-
tung der gesam-
ten Mannschaft 

über die gesamte Saison hoch-
zufrieden.

Als kleines Dankeschön gab 
es vom Jugendleiter Volker Ro-
dewald für die Mannschaft T-
Shirts zur Vizemeisterschaft.

Von Freitag dem 22.05. bis 
Montag den 25.05.2015 nahm 
unsere B-Jugend am zum Teil 
hochkarätig besetzten Pfingst-
turnier mit 14 B-Jugend Mann-
schaften in Weyhe (Bremen) 
teil. Spieltage waren der Sams-
tag und der Sonntag. Die Vor-
runde wurde mit einem Unent-
schieden zwei Niederlagen eine 
davon gegen einen Verbands-
ligisten, (den späteren Sieger 
des Turniers) und drei Siegen 

als Tabellendritter mit 10 Punkten abge-
schlossen.

Im Spiel um Platz 5 wurde ein 0:0 (ge-
gen einen Landesligisten) nach der re-
gulären Spielzeit erkämpft. Im anschlie-
ßenden Neunmeterschießen setzten 
unsere Jungs sich mit 1:0 durch, (unser 
Gegner verschoss alle drei Neunmeter, 
wir einen) und sicherten uns damit den 
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Starke C-Jugend in der neuen Saison

Zu Beginn der neuen Saison haben 
wir uns in der derzeitigen Besetzung 
zusammen gefunden. Einige unserer 
Jungs könnten noch in der D-Jugend 
spielen, sie sind ein fester und wichtiger 
Bestandteil unserer Mannschaft. Trotz 
der kurzen Zeit, in der die Jungs zusam-
men spielen, ist aus Ihnen eine Mann-
schaft geworden, die zusammen hält.

Bisher sind wir,in den Punktspielen, 
ungeschlagen und Tabellenführer,auch 

im Pokal sind wir eine Runde weiter.
All die Spiele konnten wir in unse-

ren neuen Trikots spielen, gesponsort 
wurden diese von Rudnick Immobilien 
und auch der TSV hat uns finanziell un-
terstützt, an dieser Stelle nochmal ein 
großes DANKE. Danke auch an alle 
Eltern der Jungs, die immer zur Stelle 
sind, wenn wir unsere Auswärtsspiele 
haben. 

von Reinhard Sippert

Untere Reihe v.l.: Marco Schmidt, Maximilian Desch, Tim Rodewald, Mattis Schrade,Minh The Gia Mai, Onur 
Sömö,Norbert Rudnick  Mittlere Reihe v.l.: Trainer Reinhard Sippert,Tim Adrian Sippert,Konstantin Greth, Lukas 
Sippert, Marvin Borgsmüller, Xander Brockmann  Obere Reihe v.l.: Diyar Barho, Rodi Gök, Jhandel Rafael 
Mata Aquino, Tobias Sennholz, Gürkan Yüksel, Co Trainer Tim Ole Eberhardt, Jann Graver, Heval Gök
Es fehlt Leon Schild

5.Platz im Turnier. Großem Anteil an 
dem Erfolg hatte einmal mehr unser Tor-
wart Pascal Geerts, der über das gan-
ze Turnier eine überragende Leistung 
zeigte und der Mannschaft ein starker 
Rückhalt war.

In der neuen Saison 2015/2016 
starten wir mit 17 Spielern in der 1.K.K. 
und belegen nach dem Sexten Spieltag 
den zweiten Tabellenplatz. Auch in die-
ser Saison haben wir eine gute Mann-
schaft zusammen bekommen.

Im Pokal sind wir in der zweiten Run-

de. Am 31.10.2015 vor dem Spiel ge-
gen SC Steinhude

bekamen die B-Junioren neue Tri-
kots, die von Immobilien ‘Rudnick mit 
finanziert wurden. Die Spieler gaben 
auch 15,-€ dazu, dafür steht ihr Name 
auf dem Trikots. Den Rest bezahlt der 
TSV Bokeloh.  Das Spiel gegen Stein-
hude wurde mit 6 zu 2 gewonnen. Die 
Tore schoss Lennart Rodewald.  

von Volker Rodewald
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Neu formierte G-Jugend... 

...hat den Spielbetrieb aufgenom-
men

In dieser Saison konnte wieder eine 
G-Jugend (Kinder der Jahrgänge 2009 
und jünger) gegründet werden. Unter 
dem Motto „Was ist das Wichtigste beim 
Fußball? Spaß haben!“ treffen sich rund 
zwanzig Kinder seit Februar jeden Mon-
tag zum Training. 

Das Trainerteam (Michael Water-
mann, Jens Mensching und Sandra 
Teigeler) freut sich bei jeder Einheit 
über den Trainingseifer, den alle Kinder 
an den Tag legen. Um für eine alters-
gerechte Förderung zu sorgen, wird 
grundsätzlich in zwei Gruppen trainiert. 
Anders als in vielen Vereinen können 
so auch bereits Kinder des Jahrgangs 
2011 mitmachen.

Nach einer gelungenen Premiere 
bei einem Einlagespiel im Rahmen 
des Turniers „Ein Dorf kickt“ wurde die 
Mannschaft zur Hinrunde der Saison 

2015/2016 für den Spielbetrieb gemel-
det. Seit dem ersten Spieltag zeigen 
die Jungs und Mädchen, dass sie mit 
viel Begeisterung und Engagement bei 
der Sache sind und mit den etablierten 
Teams mithalten können. Bereits im drit-
ten Saisonspiel gelang der erste Sieg, 
der für einen großen Jubel sorgte. 

Auch außerhalb des Spielfeldes ist 
bei den jüngsten Kickern des TSV jede 
Menge los: Beim Schützenfestumzug 
marschierten Kinder und Eltern mit bunt 
geschmückten Bollerwagen und vor 
den Sommerferien feierten alle beim 
Abschlussgrillen.

Für besondere Motivation sorgt auch 
die großartige Unterstützung aus dem 
Umfeld. So gilt der besondere Dank der 
Volksbank Nienburg, dem Bokeloh Grill 
und der Firma Kali & Salz für die groß-
zügigen Spenden zur Ausstattung des 
Teams.

von Michael Watermann
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Triathlon
Felix Mensching schwimmt mit den Fischen um die Wette

Beim 22. Fümmelsee Triathlon in Wolfen-
büttel herrschte perfektes Triathlonwetter. 
Es gab Sonne statt und diverse Fische im 
See, die der erst 6-jährige Felix Mensching 
(Schüler D) bei seinem ersten Triathlon sei-
nes Lebens recht unheimlich fand. Er war 
deshalb froh, dass ihn seine Trainerin, Cla-
ra Sophia Ahrbecker, im Wasser begleitete. 
Nach 50 m Schwimmen, 1 km Radfahren 
und 200 m Laufen lief er schließlich als 
Dritter ins Ziel, wobei er beim Radfahren 
sogar die zweitbeste Zeit hatte. Diesen ers-
ten Wettkampf wird Felix sicherlich nicht so 
schnell vergessen.

Auch Lasse Grießmann (Schüler C) 
konnte nach 100 m Schwimmen, 2,5 km 
Radfahren und 0,5 km Laufen erneut mit 
der Konkurrenz mithalten und wurde Vierter. 
Nur 5 Sekunden trennten ihn von Platz 3. Er 
konnte damit seine Führung in der Gesamt-
wertung nach 5 von 7 Wettkämpfen verteidi-

gen. Auf Platz 8 folgte Richard Braun, der in 
der Serie erst zum 3. Mal gestartet ist. Bei 
den Schülern B war diesmal Louis Sprunk 
der beste Bokeloher. Insbesondere bei sei-
ner bislang schwächsten Disziplin dem Rad-
fahren konnte er überzeugen und finishte als 
Siebter. Auf den Plätzen 12 und 18 folgten 
Mattis Grießmann und Philipp Schmidt. Bei 
den Mädchen belegte Johanna Mensching 
über dieselbe Distanz einen guten 4. Platz, 
gefolgt von Lorena Braun auf Platz 8, die 
beim Radfahren mit ihrer pinken Badekappe 
ein Blickfang war. Fabio Hüfner (Schüler A), 
der wie immer beim Radfahren in Top Form 
war, wurde nach 400 m Schwimmen, 10 km 
Radfahren und 2 km Laufen Fünfter. In der 
Gesamtwertung ist er nun mehr Zweiter.

von Simon Lange
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Die Schülerserie Süd, die in diesem 
Jahr aus 7 Wettkämpfen bestand, en-
dete am 19.09.2015 mit einem MultiRun 
in Peine. Bei diesem Wettkampf war zu-
erst ein Hindernislauf in der Sporthalle, 
der Anspruch an die Koordination stell-
te, zu absolvieren. Die Kinder mussten 
u.a. auf einer umgedrehten Bank balan-
cieren, auf der Bank durch einen Reifen 
steigen, über einen Kasten springen, 
unter einem Kasten durch krabbeln, 

Lasse Grießmann gewinnt die Schülerserie Süd
rückwärts durch einen Slalomparcour 
laufen und an einer Sprossenwand 
hochklettern. Anschließend fand drau-
ßen ein 100m Sprint und ein 1000m 
Lauf statt.

Aus Bokeloh waren insgesamt 18 
Kinder am Start, die sich gegenseitig 
angefeuert und sich über jede gute Leis-
tung gefreut haben. Alexander Schwien 
und Mika Salisch, die erst seit kurzem in 
der Gruppe trainieren, haben ihren ers-
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ten Wettkampf erfolgreich gemeistert. 
Bei den Schülern C/TM 8 belegten sie 
die Plätze 6 und 8, gefolgt von Richard 
Braun auf Platz 10. Lasse Grießmann 
gewann in dieser Altersklasse nicht nur 
die Tageswertung sondern überlegen 
auch die Gesamtwertung. Auf Platz 2 in 
Peine folgte Gerrit Ritter, der in der Ge-
samtwertung einen hervorragenden 3. 
Platz belegte. Er war zwar punktgleich 
mit dem Zweitplatzierten, bei Punkt-
gleichheit entschied jedoch der beste 
Wettkampf zu seinen Ungunsten. Auch 
Piet Grießmann, der jüngere Bruder von 
Lasse, konnte überzeugen und wurde 
bei den Schülern D/TM 6 Zweiter. Kilian 
Kröger und Felix Mensching folgten auf 
den Plätzen 5 und 6. Eine tolle Leistung 
der Minis für die der Landesverband 
keine Gesamtwertung ausgeschrieben 
hat, ansonsten hätte einer von ihnen si-
cherlich auf dem Treppchen gestanden. 
Der dritte Grießmann, Mattis (Schüler 
B/TM 10) wurde 7., dicht gefolgt von 
Philipp Schmidt (8.), Louis Sprunk (12.) 
und Jan Speidel (20.). In der Gesamt-
wertung wurde Mattis Sechster und 
Louis Zehnter.

Fabio Hüfner (Schüler A/TM 12) 
konnte in Peine zwar den Sieger der 
Gesamtwertung Kjon Frenz aus Ro-
tenburg das erste Mal schlagen und 

sicherte sich damit den Tagessieg. Von 
Platz 3 in der Gesamtwertung trennten 
ihn jedoch leider 10 Punkte, so dass er 
sich mit dem 4. Platz begnügen musste. 
Im nächsten Jahr wird er aber sicher-
lich wieder alles geben um den Sprung 
auf das Treppchen zu schaffen. Yannic 
Wittwer und Michael Ritter folgten auf 
den Plätzen 11 und 20. In der Gesamt-
wertung wurden sie Neunter und Sech-
zehnter.

Die jungen Damen aus Bokeloh wa-
ren ebenfalls spitze. Hanna Frieda Spei-
del (Schülerin C/TW 8) belegte sowohl 
in der Tages‑ als auch in der Gesamt-
wertung einen hervorragenden 4. Platz. 
Johanna Mensching (Schülerin B/TW 
10) wurde Fünfte und sicherte sich da-
mit Platz 3 in der Gesamtwertung. Lore-
na Braun folgte in der Tageswertung auf 
Platz 5, den sie auch in der Gesamtwer-
tung belegte. Carina Schwien (Schüle-
rin A/TW 12), die krankheitsbedingt nur 
an 4 Wettkämpfen teilnehmen konnte 
und erst seit ein paar Wochen wieder 
trainiert, belegte in Peine einen her-
vorragenden 2. Platz und wurde noch 
Sechste in der Gesamtwertung.

Eine tolle Leistung aller Nachwuchs-
athleten !!

von Ilona Weber
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Option auf die 1. Bundesliga

Beim letzten Wettkampf der 2. Bun-
desliga in Grimma konnte das Damen-
team der Startgemeinschaft TSV Bo-
keloh/Hannover 96 seinen 4. Tabellen-
platz erfolgreich verteidigen.

Am Sonntagvormittag fand zunächst 
ein Prolog aus 2 Runden Radfahren 
(12,6 km) und 3 Runden Laufen(3,75 
km) statt. Der Start erfolgte auf dem 
Markt. In einer erneut starken Form 
zeigte sich bereits bei diesem Pro-

log Tabea Fricke von Hannover 96 die 
Platz drei mit einem Rückstand auf die 
Führende von nur 1:03 Min. belegte. 
Es folgten Stephanie Weiß (Hannover 
96) auf Platz 16 (Rückstand 2:44 Min.), 
Scarlett Tegtmeier auf Platz 25 (Rück-
stand 3:40 Min.) und Julia Dreyer (33. 
/ 6:40 Min.).

Das Ergebnis des Prologs war die 
Grundlage für die Startreihenfolge am 
Nachmittag. Die Zeitschnellste ging 
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dann als Erste auf die Wettkampfstre-
cke. Alle anderen Athletinnen folgten 
entsprechend ihres Zeitabstandes vom 
Vormittag. D.h., Tabea ging als Dritte 
ins Wasser. Sie konnte den Rückstand 
von 1:03 Min. wettmachen und stieg 
nach 750 m als Erste aus der Mulde. 
Beim Radfahren durch die Innenstadt 
(20 km) büßte sie dann zwar Plätze ein, 
beim Laufen (5 km) konnte sie aber er-
neut einige Konkurrentinnen überholen. 
Schließlich belegte sie nach 1:08:27 
Std. einen hervorragenden 4. Rang in 
der Gesamtwertung und war wieder 
einmal die Beste des Teams. Stephanie 
folgte auf Platz 17 in 1:12:37 Std. Scar-
lett hatte sich vom Prolog am Besten 
erholt und war nachmittags top fit. Sie 
verbesserte sich von Platz 25 auf Platz 
22. Schon beim Schwimmen machte 
sie Plätze gut und kam als 21. aus dem 
Fluß. Beim Radfahren war sie Zweitbes-
te des Teams und nur etwas langsamer 

als Tabea. Auch beim Laufen trennten 
sie nur wenige Sekunden von Stepha-
nie, so dass sie letztendlich als 22. in 
1:14:05 Std. im guten Mittelfeld finish-
te. Komplettiert wurde das erfolgreiche 
Team von Julia Dreyer auf Platz 31. Mit 
Platzziffer 43 belegte das Team einen 
guten 5. Platz in der Tageswertung und 
sicherte sich dadurch ‑ wie im Vorjahr ‑ 
den vierten Tabellenplatz. Da die beiden 
Erstplatzierten aus Witten und Busch-
hütten bereits in der 1. Bundesliga ver-
treten sind und deshalb nicht aufsteigen 
dürfen, besteht mit dem 4. Tabellenplatz 
die Option zum Aufstieg in die 1. Bun-
desliga. Ob das Team von dieser Mög-
lichkeit Gebrauch machen möchte, wer-
den die jungen Damen in den nächsten 
Wochen entscheiden. Ihr Ziel, genauso 
gut wie im Vorjahr zu sein, haben sie auf 
jeden Fall mit Bravour erreicht.

von Ilona Weber
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Rang sechs erkämpft 

Beim fünften und letzten Wettkampf 
der Landesliga in Wilhelmshaven gaben 
unsere Athleten alles und belegten un-
ter den 38 Teams einen guten sechsten 
Platz in der Tageswertung und konnten 
sich in der Gesamtwertung unverhofft 
noch um einen Platz auf Rang sechs 
verbessern.

Obwohl mit Henrik Scharf und Sa-
scha Sokolowski zwei wichtige Athleten 
im TSV-Quintett fehlten, gingen Sven 
Weber, Arne Frank, Michael Griese, 
Bastian Käter und Jennifer Göing hoch 
motiviert an den Start und kämpften 
um jeden Platz. Sven, der noch vor ei-
ner Woche über die Mitteldistanz (1,5 
km/93,2 km/21 km) beim Berlin Triath-
lon XL gestartet war und dort überlegen 
nach 4:16:10 Std. gewonnen hatte, war 
zwar nicht so spritzig wie sonst, gehör-

te jedoch erneut zu den Topstartern. 
Auf der Sprintdistanz (0,75/20/5) war er 
beim Schwimmen noch Achter, mit der 
besten Radzeit des Gesamtfeldes über-
nahm er in seiner Startgruppe jedoch die 
Spitze vor Arne und hielt diese bis zum 
Schluss. Er überquerte schließlich als 
Erster seiner Startgruppe nach 1:01:57 
Std. die Ziellinie. In der Gesamtwertung 
musste er lediglich Fabian Schumann 
aus Wilhelmshaven, der in einer späte-
ren Startgruppe gestartet war, den Vor-
tritt lassen. Auch Arne schaffte es unter 
die Top Ten. Im 224-köpfigen Feld war 
er sowohl beim Schwimmen als auch 
beim Radfahren Zweiter des Gesamt-
feldes. Lediglich beim Laufen, seiner 
schwächsten Disziplin, fiel er zurück, 
konnte aber einen hervorragenden 8. 
Platz in 1:04:51 Std. belegen. Hinter 
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Zwei Landesmeistertitel für TSV-Athleten
Beim vierten der fünf Wertungsrennen 

der Landesliga ging es in Stuhr erstmals 
über die olympische Distanz (1,5 km ‑ 40 
km ‑ 10km) und das TSV‑Quintett belegte in 
der Tageswertung einen guten 8. Platz unter 
den 38 Teams. Nur in Bokeloh war das Team 
besser. Rang sieben in der Gesamtwertung 
konnte verteidigt werden.

Nicht nur Bester des Teams sondern 
Bester der Landesliga war Sven Weber. 
Nach dem Schwimmen und dem Radfahren 
wechselte er noch dicht hinter dem späteren 
Sieger der offenen Wertung, Christian Hör-
per auf die 2,5 km lange Laufstrecke, die 
viermal zu absolvieren war. Auf der 2. Runde 
bekam er dann Magenkrämpfe und musste 
zeitweise gehen, so er in seinem Lauf von 
zwei Konkurrenten überholt wurde. Im zwei-
ten Lauf war dann noch ein Athlet schneller 
als Sven, so dass er in der offenen Wertung 
Fünfter wurde. Nach zwei 2. Plätzen in Bo-
keloh und Hannover war er diesmal jedoch 
Schnellster der Landesliga und siegte in 
1:59:00 Std. knapp vor Dag Störmer aus 
Hildesheim. In der gleichzeitig ausgetrage-
nen Landesmeisterschaft über die olympi-
sche Distanz holte er sich den Titel in der 
Altersklasse M 30. In der selben Altersklas-
se wurde Sascha Sokolowski hinter Sven 

nach 2:05:48 Std. Vizemeister, Neunter in 
der Landesligawertung und 18. in der offe-
nen Wertung. Das Team wurde komplettiert 
durch Bastian Käter in 2:17:26 Std. 80. der 
Landesliga und 12. in der TM 40 Wertung, 
Arne Frank (95./14. TM 35/2:19:06), Heinz 
Haeger (105./12. TM 50/2:19:35) und Mi-
chael Griese (115./18. TM 35/2:20:28).

Nur kurz hinter Michael kam Jennifer 
Göing nach 2:21:10 Std ins Ziel. Nach dem 

Arne lieferten sich Michael und Bastian 
ein spannendes vereinsinternes Duell, 
dass am Ende Michael zu seinen Guns-
ten entschied. Nach dem Schwimmen 
war er noch 26 Sekunden schneller als 
Bastian, der wiederum auf dem Rad 
schneller war. Letztendlich konnte sich 
Michael beim Laufen jedoch absetzen 
und kam als 43. in 01:08:49 Std. ins 
Ziel, dicht gefolgt von Bastian auf Platz 
46 in 01:08:57 Std. Ein toller Fight der 
Beiden, die auch im nächsten Jahr wie-
der starten wollen. Komplettiert wurde 
das Team durch Jenny, die nach ihrer 

Mitteldistanz-Premiere in Berlin, wo 
sie trotz eines Raddefekts, der sie 15 
Minuten kostete, Zweite wurde, wieder 
fit war. Muskelkater und Sonnenbrand 
waren überwunden. Doch im Feld der 
Männer mitzuhalten ist nicht einfach. 
Trotzdem belegte sie nach 1:12:18 Std. 
bei den Herren einen guten 98. Platz 
und ließ immerhin 126 Männer hinter 
sich. Im Damenfeld wäre sie mit dieser 
Zeit und der viertschnellsten Zeit beim 
Laufen Sechste geworden.

von Ilona Weber
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Radfahren war sie noch Dreizehnte der of-
fenen Wertung. Mit der sechs‑schnellsten 
Laufzeit konnte sie sich aber bis auf Platz 
7 vorarbeiten und finishte als Dritte in der 
Landesliga. Damit ist sie Landesmeisterin in 

der Altersklasse TW 25. Julia Dreyer wurde 
nach 2:27:04 Std. 20. der offenen Wertung 
und Fünfte in der Altersklasse TW 20. 

von Ilona Weber

Starke Ironman-Premiere

Jennifer Göing und Sven Weber haben 
am Sonntag, den 30.08.2015, ihren ersten 
Ironman in Vichy/Frankreich genauso wie 
Sascha Sokolowski, der schon ein erfahre-
ner Ironman ist, erfolgreich absolviert.

Nach 3,8 km Schwimmen war Jenny 
noch Dritte ihrer Altersklasse und 29. des 
Damenfeldes. Insgesamt waren 177 Ath-
letinnen aus verschiedenen Ländern am 
Start. Auf dem Rad (180 km) konnte sie 
sich schon auf Platz 2 ihrer Altersklasse 
und Rang 19 verbessern. Mit einer Ma-
rathonzeit von 3:48:22 Std. gelang es ihr 
dann sogar sich auf Platz 10 des Damen-
feldes und Platz 272 des Gesamtfeldes vor 
zu arbeiten. Erst auf den letzten 10 km der 
Laufstrecke, als sie mit Blasen an den Fü-
ßen zu kämpfen hatte, holte die Spanierin 
Patricia Bueno Perez sie ein und wurde 
nach 10:58:49 Stunden Erste in der Alters-
klasse 25‑29, dicht gefolgt von Jenny auf 
Platz 2 in 11:00:33 Std. Die Spanierin si-
cherte sich mit diesem Sieg den einen in 
dieser Altersklasse zu vergebenden Start-
platz für den Hawaii‑Ironman 2016. Jenny 
wollte zwar nicht nach Hawaii, freute sich 

aber zu Recht über ihre großartige Leis-
tung, die der Lohn für hartes Training war.

Sven und Sascha waren ebenfalls zu-
frieden. Sascha konnte zwar das erhoffte 
Hawaii‑Ticket nicht erringen, im Laufe des 
Wettkampfes steigerte er sich aber von Dis-
ziplin zu Disziplin. Beim Schwimmen war 
er noch 39. seiner Altersklasse, nach dem 
Radfahren schon 29. und nach dem Mara-
thon nach 9:49:26 Std. 23. der Altersklas-
se 30‑35 und 74. von 1449 Männern. Das 
interne Bokeloher Duell entschied jedoch 
Sven für sich. Mit Platz 3 der vorgenannten 
Altersklasse nach dem Schwimmen und 
Platz 6 nach dem Radfahren hatte er die 
eigenen Vorgaben erfüllt und kämpfte sich 
trotz eines leichten Hängers beim Marathon 
als 19. seiner Altersklasse und als 43. des 
Gesamtfeldes nach 9:31:01 Std. ins Ziel.

Eine tolle Leistung aller drei Athleten, die 
sicherlich nicht ihren letzten Ironman ab-
solviert haben. Jenny wollte sich zwar kurz 
nach dem Rennen einer solchen Strapaze 
nie wieder unterziehen, zwischenzeitlich 
kann sie sich aber einen nochmaligen Start 
durchaus vorstellen.
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Ein Blick in die Vergangenheit 

Hallenhandball 1967: TSV Bokeloh gewinnt den Wanderpreis 
des Kreises Neustadt. Nach dem Neu-
bau der Turnhalle (so viele Hallen gab 
es damals noch nicht, auch der ETSV 
Haste trainierte in unserer Halle, Feld-
handball war noch angesagt) war Bo-
keloh auch für einige Jahre eine Hoch-
burg im Hallenhandball. Die Sportler 
berichten von heißen Duellen mit dem 

MTV Idensen. Auch bekannte Hanno-
versche Mannschaften wie der PSV 
Hannover bestritten damals in unserer 
Halle Freundschaftsspiele. Nach einer 
Regeländerung Anfang der siebziger 
Jahre war die Halle dann für den Hand-
ballsport zu schmal.

Wolfgang Becker, Dieter Brandes, Klaus Steinberg †, Lothar Glawon, Hans J. Abraham, Werner Markowski, Theo Barnert, Horst 
Heese, Manfred Greipel †, Hermann Schulz 
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der Einrichtung einer solchen Gruppe 
war Bokeloh im weiteren Umland ein 
Vorreiter.  

Viele Bokeloher/-innen werden sich 
sicherlich anhand des Bildes an die 
Turnstunden erinnern.   

Auch heute noch sind die Eltern/
Kind-Gruppen am Mittwochnachmittag 
unter Leitung von Kerstin Hildebrandt 
der erste Schritt in eine hoffentlich lang 
andauernde Sportlerlaufbahn.

von Heinz Wellmann

Mutter-und Kind-Turnen 1970 unter Leitung von Helga Karbstein
Viele Bokeloher/-innen werden sich 

sicherlich anhand des Bildes an die 
Turnstunden erinnern. Es ist ein Zeug-
nis der jahrzehntelangen tollen Kinder-
arbeit in der Abteilung Turnen des TSV. 

Bereits seit 1966 gibt es in Bokeloh 
das Mutter- und Kindturnen. Die Initiati-
ve dazu ging von Helga Karbstein aus. 
Sie hatte in der  Volksschule Bokeloh 
bereits seit 1962 viele Erfahrungen im 
Umgang mit Kindern gesammelt. Mit 
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Geschäftsführender Vorstand
1.Vorsitzender	 Heinz Wellmann	 Steigerstr.7a, 31515 Wunstorf 	 05031 - 4713
		  eMail vorstand@tsvbokeloh.de
2.Vorsitzender	 Uwe Schröder	 Forststr.18, 31515 Wunstorf	 05031 - 9622828
				  
3.Vorsitzender	 Horst Weber	 Am Schützenpl.2, 31515 Wunstorf	 05031 - 3173
		  eMail horst.weber@tsvbokeloh.de
Schriftführerin	 Heike Ritter	 Schlehenstr.41, 31515 Wunstorf	 05031 - 75365

Kassenwart	 Helmut Ritter	 Schlehenstr.41, 31515 Wunstorf	 05031 - 75365
		  eMail kassenwart@tsvbokeloh.de

Erweiterter Vorstand
Stv. Schriftführerin  	Susanne Hüfner	 Am Alten Postweg 12, 31515 Wunstorf	05031 – 6431
		
Stv.Kassenwart	 Jörg Hüfner	 Am Alten Postweg 12, 31515 Wunstorf	05031 – 6431
		

Abteilungsleitung
•	 Turnen	 Kerstin Hildebrandt	 Senator-Kraft-Str. 11, 31515 Wunstorf	 05031 - 2863
•	 Fußball	 Jens Mensching	 A. d.  Auewiesen 33, 31515 Wunstorf	 05031 – 515061
•	 Tischtennis	 Andreas Gundlack	 Daimlerstr. 6, 30165 Hannover	 0511 - 35765616
•	 Triathlon	 Heinz Wellmann	 Schützenstr.1, 31515 Wunstorf	 05031 – 4713
•	 Wandern	 Frank Schnittert	 Alte Dorfstr.22, 31515 Wunstorf	 05031 – 16421

		  (eMail-Postkörbe der jeweiligen Abteilungen = Abteilungsname@tsvbokeloh.de)

JugendwartIn
•	 Turnen	 Steffen Hildebrandt	 Senator-Kraft-Str. 11, 31515 Wunstorf	 05031 -  2863 
		  Antonia Gleitz 	 In der Escheseele 4, 31515 Wunstorf	 05031 - 120800
		  Janine Löhnhardt 	 In der Escheseele 6, 31515 Wunstorf	 05031 - 5824
•	 Fußball	 Volker Rodewald	 Schloßstr.12, 31515 Wunstorf	 05031 – 68492
•	 Tischtennis	 Steffen Hildebrandt	 Senator-Kraft-Str. 11, 31515 Wunstorf	 05031 -  2863
•	 Triathlon	 Moritz Weber	 Am Schützenplatz 2, 31515 Wunstorf	 05031 – 1789411

Ehrenvorsitzender	 Wolfgang Grünwald	 An der Alten Mühle 4, 31515 Wunstorf	 05031 – 16192

Internetadresse	 www.tsvbokeloh.de

Redaktion 	 Olaf Borgmann, Alte Dorfstr.16 b, 31515 Wunstorf	 05031 - 13182
TSV-Zeitung	 eMail zeitung@tsvbokeloh.de

Der gesamte Vorstand wünscht allen Mitgliedern  
eine angenehme Adventszeit, ein geruhsames Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2016.





Sparkassen-Finanzgruppe

Wann ist ein Geldinstitut gut
für Deutschland?

Sparkassen unterstützen den Sport in Deutschland. Sport stärkt das gesellschaftliche 
Miteinander durch Teamgeist, Toleranz und fairen Wettbewerb. Als größter nichtstaatlicher 
Sportförderer in Deutschland und seinen Regionen engagiert sich die Sparkassen-Finanz-
gruppe besonders auch für die Nachwuchsförderung im Breiten- wie im Spitzensport. Das 
ist gut für den Sport und gut für Deutschland. www.ssk-wunstorf.de

Wenn es nicht nur Vermögen aufbaut,
sondern auch Talent fördert.

Stadtsparkasse. Gut für Bokeloh.




